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Der Name “Woodchopper´s Club” erscheint erstmals im Jahre 1976 in der japanischen Firmenzeitschrift der Firma Kenwood. 
Dieser Name hatte nur zufällig etwas mit dem im Namen Ken>wood< enthaltenen “Wood” zu tun und stammt aus der 
Übersetzung des Holzhammerclubs ins Englische durch die Mannen von Kenwood.  

Wie kam der Holzhammerclub zu dieser Veröffentlichung und zu dieser Namensgebung ? 

Wie verschiedene schon in unserer OV-Chronik sicherlich gelesen haben, oder es vielleicht sogar noch wissen, hat der DARC 
Ortsverband G22 drei Mal die Deutsche Amateurfunk Clubmeisterschaft gewonnen. Und der zweite Sieg im Jahre 1976 wurde 
mit sieben Mannschaften errungen, wobei alle sieben Mannschaften mit Amateurfunkgeräten des Typs TS 700 der oben 
genannten Firma Kenwood ausgestattet waren und der Sieg auch ein klein wenig diesen Geräten zuzuschreiben  war.  

Für diesen Gewinn spendierte die Firma Kenwood den “Mannen” und “Frauen” von G22 eine Kurzwellenfunkstation der Marke 
“Kenwood” und nachstehendes Foto und ein Bericht erschienen dann in der erwähnten Firmenzeitschrift.  

             

Die Personen sind zwischenzeitlich etwas älter geworden, daher hier die Calls und Namen nochmals aufgelistet: 
Von links: Hans, DJØVZ (†);  Angela, DK8KL; Bernd, ex DB5JP (†); Wolfgang, DF1KF; Wolfgang, DJ7CL (†); 

Helmut, ex DC5KE jetzt DH8KAL; Peter, DL9SJ 
alle hinter den erwähnten Stationen TS 700 der Firma Kenwood 
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Key to their overwhelming success was the TS-700. Another 
striking evidence of the technical perfection, outstanding 
performance and unrivaled , reliability of Kenwood 
Communication Equipment even under adverse operating 
conditions. Congratulations to the Gemuend Local Radio 
Amateur Club (District Localizer Code: G22) and its 
succeeful 2 m team, the "Woodchoppers Club".
And our best wishes for the 3rd 2 m Contest next year.

These six OM withstood rain, snow, fog, cold nights and 
springtime storms. Around the clock they operated their VHF 
equipment from the summits of the Eifel mountain, scoring a 
new record of 2 m-QSOs during the 1976 German UKW Club 
Championship Using batteries and portable generators as 
power supplies and Kenwood's world-famous 2 m-transceiver 
TS-700 as standard equipment, their untiring effort and 
theirambition to become German Champions for the second 
time paid off.
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